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heDanke und «politisch Adieu» meinem 

Rechtobel
Heute am 31. Mai werde 
ich meinen letzten Arbeits-
tag als Gemeindepräsident 
im Gemeindehaus haben. 
Diese Aufgabe erfüllte mich 
neun Jahre grossmehrheit-
lich mit Freude. Vieles 
gelang, einiges misslang. Es 
gab «Gfreuts ond Ogfreuts». 
Das gehört dazu. Ich werde 
und möchte nun diesen 
Moment nicht mit grossem 

Pomp begehen und vielmehr mit Ihnen, die noch vorbei-
schauen, auf die Vergangenheit, auf die Gegenwart und 
gerne auch auf die Zukunft anstossen.

Danken möchte ich hiermit allen Weggefährten, die mich 
in den vergangenen Jahren bei so vielen Projekten beglei-
tet und aufrichtig unterstützt haben. In diesem Zusammen-
hang möchte ich ganz besonders meine Frau Gabi und 
unsere vier Kinder hervorheben. Ohne ihre Liebe, ohne 
ihren Beistand, ohne ihre Geduld und Entbehrungsbe-
reitschaft und ohne ihr Vertrauen wäre mein langjähriges 
Engagement «fürs Rechtobel» niemals möglich gewesen.  
Meine Lieben, ich danke euch.

Und nun sage ich euch allen «politisch Adieu» und das mit 
einem guten Gefühl, weil ich unser Dorf in guten Händen 
weiss. Es wird geschickt gelenkt werden durch den neuen 
Gemeindepräsidenten Peter Bischoff. Zusammen mit 
seiner Crew, bestehend aus dem Gemeinderat und allen 
Kommissionen kann er dabei auf wirklich gute Mitarbei-
tende zählen. Peter, Dir und «deiner Crew» wünsche ich 
stets auch das nötige Quäntchen Glück. 

Adieu und Danke     euer Ueli Graf 
Gemeindepräsident 2007 bis Mai 2016

Voranzeige:
Abstimmungssonntag

Sonntag, 5. Juni 2016
 

 1 «Pro Service public»

2 «Für ein bedingungsloses Grundeinkommen»

3 «Für eine faire Verkehrsfinanzierung»

4 Änderung des Fortpflanzungsmedizingesetz (FMedG)

5 Änderung des Asylgesetzes (AsylG)

Lieber Ueli, Danke für 40 Jahre!
Ueli Graf tritt auf Ende Mai 2016 von seinem Amt als 
Gemeindepräsident zurück, nachdem er vorher als KV-
Lehrling und Kanzlist, Gemeindekassier, Gemeindeschrei-
ber und Gemeindepräsident in und für Rehetobel 40 Jahre 
lang gearbeitet hat. Sein Wissen über die Gemeinde und 
ihre Einwohner ist und war riesig. Sein Arbeitseinsatz ging 
oft über das 50%-Pensum eines Gemeindepräsidenten 
hinaus. Unparteilich und engagiert setzte er sich bis zuletzt 
für unsere Gemeinde ein.

Lieber Ueli, im Namen aller Rechtoblerinnen und 
Rechtobler wünsche ich Dir alles Gute für Deine neue 
berufliche Tätigkeit. Wir alle freuen uns, Dich nun häufig 
mit dem neuen E-Bike durch Rehetobel flitzen zu sehen 
und hoffen, dass Du dennoch hie und da auf die Bremsen 
drücken und Zeit für einen Schwatz finden wirst. Herzli-
chen Dank für alles!

Peter Bischoff
Gemeindepräsident ab Juni 2016
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per 1. Juni 2016 in Kraft gesetzt
Der Gemeinderat hat im März 2016 von den Volksdiskus-
sionseingaben zum Leitbild Kenntnis genommen. An-
schliessend daran wurde das Leitbild nochmals überar-
beitet und teilweise Vorschläge aus der Volksdiskussion 
einbezogen resp. übernommen.

Zu den Eingaben aus der Volksdiskussion:
Es wurde zu Recht bemängelt, dass unter «Ziele» manch-
mal eher Massnahmen oder Handlungsempfehlungen 
aufgeführt seien. Statt nun zu versuchen, alle Handlungs-
empfehlungen zu eigentlichen Zielen umformulieren zu 
wollen, hat der Gemeinderat einen bescheideneren aber 
treffenden Weg gewählt. Statt «Ziele» wie im letzten Leit-
bild aufgeführt, verwenden wir nun den offeneren Begriff 
«Ziele oder Wege zum Ziel». Zudem muss festgehalten 
werden, dass ein Leitbild immer eine Momentaufnahme 
ist, welche zwar Leitplanken für die nächsten Jahre aufzei-
gen soll, aber dadurch auch keine neuen positiven Ent-
wicklungen verhindern darf. Ein Leitbild muss aus heutiger 
Sicht Schwerpunkte setzen ohne aber in Stein gemeisselt 
zu sein. Es kann auch nicht in Vollständigkeit alle Aufgaben 
einer Gemeinde mit ihren dynamischen Einwohnerinnen 
und Einwohnern aufzeigen.
Der Gemeinderat hat bewusst darauf verzichtet, nach dem 
Workshop neue Themen ins Leitbild einfliessen zu lassen 
und hat sich deshalb auf die am Workshop diskutierten 
Themen beschränkt. Da beispielsweise Gemeindestruk-
turen und Fusionen an den Workshops nicht erwähnt 
wurden, sind diese auch nicht ins Leitbild eingeflossen. 
Vereinzelt wurde in der Volksdiskussion beantragt, den 
Leitbildprozess im Ganzen neu aufzugleisen. Darauf ist der 
Gemeinderat nicht eingegangen. Der doch mehr als ein-
jährige Prozess soll jetzt zu einem Ende gebracht werden, 
um neue Herausforderungen angehen zu können.
Ebenso können in einem Leitbild kaum Werte definiert 
werden, da diese für jeden eine andere Bedeutung haben 
und sich auch mit der Zeit und Entwicklung verändern. 
Weiter war auch die Gewichtung der Ziele nicht Bestand-
teil des Prozesses, was auch schwierig und kaum Mehr-
heitsfähig sein dürfte, da jede Person unterschiedliche 
Ziele prioritär sieht.
Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 26. April 2016 
die definitive Version des Leitbilds genehmigt und per 1. 
Juni 2016 in Kraft gesetzt. Das Design wird von der Kultur-
kommission und der in Rehetobel wohnenden Grafikerin 
Bettina Zarpellon erarbeitet. Das Leitbild wird im Juni 2016 
in alle Haushaltungen verschickt. Zudem findet am Diens-
tag, 31. Mai 2016 zwischen 17 und 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum die Übergabe des Leitbilds an die Bevölkerung 
statt.
Für die Gestaltung, Druck und Versand hat der Gemeinde-
rat eine Kreditüberschreitung in der Höhe von Fr. 5’000.00 
genehmigt.

Petition Schlittelstrasse
Im März 2016 wurde dem Gemeinderat die von 32 Per-
sonen unterzeichnete Petition «Schlittelstrasse Reheto-
bel» eingereicht. Diese möchte, dass die Schlittelstrasse 
in Rehetobel (Lobenschwendistrasse bis Hörnlirank) auch 
unter der Woche bei guten Schlittelverhältnissen nur in 

eine Richtung befahrbar sein soll.  Der Gemeinderat hat 
von der Petition Kenntnis genommen und diese an, für die 
Strassen und Verkehrsbeschränkungen zuständige Unter-
halt- und Betriebskommission zur Bearbeitung überwie-
sen.

Sanierung Flachdächer Gemeindezentrum
Die drei Flachdächer beim Gemeindezentrum (oberhalb 
grosser Saal und Bühnenanbau) sind seit längerem nicht 
mehr dicht. In den letzten Monaten wurde mehrfach ver-
sucht einen weiteren Wassereintritt durch kleinere Sanie-
rungs- und Dichtungsmassnahmen zu verhindern. Dies 
ist leider nicht gelungen, so dass eine grössere Sanierung 
vorgenommen werden muss. Die Sanierung ist bereits in 
der Investitionsrechnung 2016 enthalten. Der Gemeinde-
rat hat nun auf Antrag der Unterhalts- und Betriebskom-
mission den Kredit in der Höhe von Fr. 120’000.00 freige-
geben.

Erhöhung der Anzahl Mitglieder der Bau-
bewilligungskommission
Die Arbeitsbelastung der Baubewilligungskommis-
sion (BBK) hat in den letzten Jahren stetig zugenommen. 
Zudem werden die Baugesuche immer komplexer und die 
Bearbeitung anspruchsvoller. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat einer Änderung des Pflichtenheftes der BBK 
zugestimmt und die Anzahl Kommissionsmitglieder von 
derzeit «fünf» auf «fünf bis maximal sieben» erhöht. Perso-
nen, welche an der Mitarbeit in der Kommission interes-
siert sind, werden gebeten, sich bis Ende Juni 2016 bei der 
Gemeindekanzlei zu melden. Wünschenswert wären Per-
sonen mit Kenntnissen im Baurecht / Bauwesen.

Ferner hat der Gemeinderat
• Eine Kreditüberschreitung in der Höhe von Fr. 6’000.00 
für Sanierungsmassnahmen Hangrutsch Oberach geneh-
migt.

• Kenntnis genommen, dass das Departement Bau und 
Volkswirtschaft das Strassenverzeichnis der Gemeinde 
Rehetobel genehmigt hat.

• Den Rücktritt als GPK-Mitglied per 31. Mai 2016 von 
Thomas Frei infolge Wahl in den Gemeinderat zu Kennt-
nis genommen. Über den Termin der Ersatzwahl wird im 
nächsten Gmäändsblatt informiert werden.

• erfreut zur Kenntnis nehmen können, dass das Projekt 
Baumemorandum Rehetobel von der Stiftung Ersparnisan-
stalt Rehetobel mit einem Beitrag von Fr. 3’000 unterstützt 
wird. Das Baumemorandum Rehetobel wird gegenwär-
tig durch die HTW Chur erstellt. Es wird siedlungsplane-
rische Qualitäten der unterschiedlichen Quartiere aufzei-
gen. Der Gemeinderat hofft, dass es bei den anstehenden 
Revisionen des Baureglementes und der Zonen- und Son-
dernutzungsplanungen sowie bei künftigen Volksdiskus-
sionen auch das Verständnis für gestalterische Zielvorga-
ben positiv befruchten wird. Und letztendlich kann dies 
den Charakter unseres Dorfes stärken, ohne eine Innen-
Entwicklung zu behindern. Der Gemeinderat dankt der 
Stiftung Ersparnisanstalt für die grosszügige Unterstützung 
dieses Zukunftsprojektes.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber
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Herzliche Einladung an alle Dorfbewohner zur Ausstel-
lung von Sibylle Hiltebrand und Marcel Eyer.

Sibylle Hiltebrand – Holzskulpturen
Im Zentrum meiner Arbeiten steht der 
Mensch, alleine oder im Austausch mit 
anderen. Über minimale, sorgfältig 
gesuchte Linien, Formen und Zwi-
schenräume versuche ich auch in 
meinen abstrakten Skulpturen das aus-
zudrücken, was mich beschäftigt und 
bewegt.

Marcel Eyer – Acrylbilder
Die Emotionen fliessen ungehindert 
vom Bauch über die Hand aufs Blatt. 
Einziger Filter ist der Wille, die Emotio-
nen in eine adäquate Form zu binden. 
Mit breiten, direkten Pinselstrichen ver-
sucht der Maler, seinen Figuren Leben 
einzuhauchen. Da ist Zorn spürbar, 
auch Agressivität. Manche grossformati-
gen Zeichnungen wirken über das 

Lavieren transparenter, befreiter, auch sanfter. Melancholie 
und Trauer werden sichtbar.

Vernissage
Samstag, 4. Juni 2016, 19 Uhr
Musikalische Umrahmung: Marie-Louise Dähler, Cembalo
und Paul Giger, Violine

Ausstellungsdauer und Öffnungszeiten
Samstag, 4. Juni bis Samstag, 2. Juli

Donnerstags, jeweils 15.00 – 17.00 Uhr
Samstags, jeweils 17.00 – 19.00 Uhr
Sonntags, jeweils 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Informationen zu Ausstellungen und der Galerie 
finden Sie unter www.tolle.ch. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Galerie Tolle – Art & Weise

3x MUSIK, KAFFEE UND WEITSICHT IM 
JUNI
Der Musik-Sommer im Kronenbühl bringt zwischen Juni 
und August insgesamt 25 Musiker und MusikerInnen in 
Neuformationen, alt bewährten und ganz jungen Ensem-
blen zwischen Volk, Jazz, Pop und Klassik auf die Bühne. 
Dazu gibt es jeweils zwischen 9 und 13 Uhr Kaffee, Zeitun-
gen und Gipfeli. Zum Auftakt am 11. Juni findet von 9-14 
Uhr ein Koffermarkt mit Selbstgemachtem, Eigen-Artigem, 
Schrägem statt. Aus dem rollenden Pizzaofen werden von 
12-14 Uhr biologische Dinkelpizzas serviert. 
Infos: www.kronenbuehl.ch

Samstag 11. Juni, zwischen 9 – 13 Uhr 
MUSIKALISCHES AUS DEM KULTURKREIS MITTELMEER
Musica mediterranea mit Maria Walpen (Gesang), Chris-
tine Baumann (Violine), Katharina Kern (Violine), Ange 

Tangermann (Gesang, Akkordeon, Perkussion), Christian 
Berger (Gitarre, Oud, Perkussion), Jürg Surber (Kontrabass) 
laden ein zu Musikalischem aus dem Mittelmeerraum. 
Die Musiker und Musikerinnen verbindet in ihrer neuen 
Formation Instrumentalmusik aus dem Orient, Lieder aus 
dem Balkan, italienische Tarantellas und Volksmusik aus 
Südfrankreich und umkreist damit musikalisch das Mit-
telmeer. Melancholie und Lebensfreude, Wiegenlied und 
Tanz, arabisch und katalanisch – die Musik lädt zu vielfälti-
gen Begegnungen ein!

Samstag 18. Juni, zwischen 9 – 13 Uhr
BEETHOVEN UND BARTOK, SCHWEDISCHES, OSTEURO-
PÄISCHES UND APPENZELLISCHES
spielen Nina Irniger, Cheyenne Sonderegger, Muriel Frei 
(Violinen/Viola) auf. Die drei zauberhaften jungen Frauen 
präsentieren zum Abschluss ihrer Kantonsschulzeit mit 
Viola und Violinen Solos, Duos und Trios aus Skandina-
vien, Osteuropa, dem Appenzellerland, sowie Werke von 
Beethoven, Bartok, Albinoni und Monti, z.T. begleitet am 
Klavier von ihrem Lehrer Paul Giger.

Samstag 25. Juni, zwischen 9 – 13 Uhr
ERFRISCHENDES VON RENAISSANCE BIS POP
mit dem Blockflöten-Ensemble Rainbow Sound mit Siri 
Löffel, Lisa Scherer, Marlen Siegwart, Sarah Looser, Isabelle 
Brunner, unter der Leitung von Christiane Dick. Das fünf-
köpfige Ensemble aus Herisau präsentiert
Blockflötenmusik frisch und kein bisschen angestaubt. Da 
werden beschwingte Tänze der Renaissance neu interpre-
tiert, höfische Tänze erwachen zu neuem Leben, Boogies, 
Ragtimes, Rock und Pop auf der gesamten Palette von der 
kleinen Sopraninoblockflöte bis hin zur grossen Bass-
blockflöte bringen gute Stimmung und die Fussspitzen 
zum Mitwippen.

Lassen Sie sich überraschen und gehen Sie mit uns auf 
grosse Reise durch verschiedene Epochen und Stil- 
richtungen...

1. KOFFERMARKT IN REHETOBEL
11. Juni 2016, 9 – 14 Uhr
Verkauft werden Eigenfabrikate: Eigen-Artiges, Schräges, 
Feines, Echtes – Alles aus dem Koffer
•  von 12 – 14 Uhr gibts aus dem rollenden Pizzaofen
 verschiedenste biologische Dinkel-Pizzas.
•  Einrichten ab 8.30 Uhr 
•  Fr. 5.– pro Koffer 
•  Keine Anmeldung nötig

Bürgerheimstrasse 8, auf der Strasse zum Gupf 
Keine Parkplätze vor dem Haus!
bei Fragen: kultur@kronenbuehl.ch

Kultur im Kronenbühl, Gisa Frank
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 Freude und Frust  
 halten sich die   
 Waage
An der 42. ordentlichen Generalversammlung der 
Genossenschaft Alters- und Pflegeheims Krone in Rehe-
tobel konnte Präsident Urs Rohner kürzlich eine grosse 
Anzahl Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
begrüssen. Alle Verwaltungsmitglieder wurden einstim-
mig wiedergewählt. 

Rückblick des Präsidenten 
Grosse Freude über das gute Jahresergebnis ist dem 
Geschäftsbericht des Präsidenten Urs Rohner zu entneh-
men. Zudem zeigt der eingeschlagene Weg in der kon-
sequenten Umsetzung der Ausbildungsstrategie ihre 
Wirkung. Entgegen der allgemein geäusserten Problema-
tik des Fachpersonalnotstands ist dies in der Krone zumin-
dest gegenwärtig kein Thema. Vor allem die schon etwas 
älteren Mitarbeiterinnen, die eine verkürzte Ausbildung 
zur Fachangestellten Gesundheit machen, bleiben der Ins-
titution erhalten. Es sind auch im Jahr 2015 neun Mitarbei-
terinnen in der Ausbildung. 
Krone 2015 – Zahlen
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2015 ist sehr erfreu-
lich. Die erheblich gestiegene Pflegenachfrage vor allem 
im zweiten Halbjahr haben Abschreibungen in der Höhe 
von 322’000.00 ermöglicht. Dies entspricht zwar noch 
nicht ganz dem Abschreibungsbedarf auf der Basis einer 
Vollkostenrechnung, trotzdem geht das Jahr 2015 als eines 
der erfolgreichsten in die Geschichte ein. Die Revisionsge-
sellschaft beurteilt die finanzielle Situation der Krone nach 
wie vor sehr gesund und gratuliert zum guten Ergebnis.
Verzinsung des Genossenschaftskapitals
Nachdem im Vorjahr auf die Verzinsung des Genossen-
schaftskapitals verzichtet wurde, folgt die Versammlung 
dem Antrag der Verwaltung auf eine Verzinsung von 2%. 
Der gute Geschäftsgang erlaubt diese Ausschüttung. Der 
Präsident bedankt sich bei allen Genossenschaftern (mehr 
als die Hälfte), die freiwillig auf eine Auszahlung verzich-
ten.
Heizungsersatz – Keine Bewilligung
Die unter Auflagen erteilte Baubewilligung für die Ener-
giebeschaffung mittels Erdsonden wird nicht bestätigt. 
Bei der verlangten Probebohrung ist man in der Tiefe 
von 70m auf Wasser gestossen. Trotz den Aussagen vom 
Geologen, dem Planer und der Bohrfirma, dass mit ent-
sprechend gewählter Bohrtechnik das Grundwasser nicht 
in Mitleidenschaft gezogen wird und dies in den umlie-
genden Kantonen auch akzeptiert ist, hat der Kanton den 
Abbruch der Arbeiten verfügt. Falls als Alternative wieder 
auf die Verbrennung von Gas und/oder Öl zurückgegrif-
fen werden muss, bedeutet dies eine Steigerung der CO2 
– Emission von 100 Tonnen pro Jahr. Die Auswirkungen 
dieser Treibhausgasemissionen auf unsere Umwelt sind 
bekannt. Die Versammlung hat dem Antrag der Verwal-
tung mit 2 Enthaltungen zugestimmt, dass dem Wunsch 
nach einer ökologisch guten Lösung weiter grosse Beach-
tung geschenkt wird und daher eine Lösung mittels Luft-
wärmepumpe detailliert abgeklärt wird. Das Ziel die 
38-jährige Heizung bis im Herbst 2016 zu ersetzen wird 
aufrechterhalten.

Andreas Zuberbühler / Geschäftsleiter

YOLO / Jugendraum Rehetobel

Freitag: offen von 20.00 – 23.00 Uhr (ab der 6. Klasse) 
Nur noch am 1. Freitag des Monats offen
3. Juni und 1. Juli

Mittwoch: offen von 14.00 – 17.00 Uhr (Unter- und Mit-
telstufe)

1.  Juni Drinks selber machen Sarina, Valentina
8.  Juni Spiele draussen Anna, Valentina
15. Juni Film Unterstufe Sarina, Lukas
22. Juni Challenge Nora, Anna
29. Juni Wasserschlacht Anna, Mireille
6.  Juli Sportnachmittag Lukas, Nora

Details für alle Daten siehe Anschläge in der Schule und 
im Jugendraum. 

Der Jugendraum kann auch für private Anlässe gemie-
tet werden: Markus Stadelmann Tel. 079 350 65 93 oder  
071 877 17 18. Erwachsene Fr. 40.— pro Tag. Anlässe für 
oder mit Kindern gratis.

 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.

Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

So federleicht es ja aussehen mochte «die Feder» zu über-
nehmen, die die Kuster Jungs mir überbrachten, hat es 
mich doch einige meiner fast allmorgendlichen Gänge auf 
den Kaienspitz beschäftigt, was ich denn wohl lesenswer-
tes zu Papier bringen kann, was mit den Texten der vergan-
genen Federschreiber mithalten kann.
Als wir, das heisst ich und meine Partnerin Esra, vor zwei-
einhalb Jahren von Zürich hierherzogen, hatten wir kaum 
erwartet so schnell in die Rechtobler Dorfgemeinde inte-
griert zu werden. Nicht dass ich die Offenherzigkeit im 
Appenzellerland jemals unterschätzt hätte, da ich ja 
schliesslich seit 1971 mehr oder weniger regelmässig diese 
Gegend besuchte, war ich mir sicher hier gerne leben zu 
wollen.
Mit meiner Arbeit als Tätowierer war ich ja auch kein 
Aussenseiter, da ja bereits zwei Berufskollegen in der 
Gemeinde wohnten (einer davon ist inzwischen nach 
Appenzell umgezogen). Da mussten wir schon schmun-
zeln; drei Tätowierer, aber keine Post und Metzg – die 
«Moderne» hat nun auch das Appenzellerland erreicht. 
Wobei ich sagen muss, dass Mode und Tätowierungen nie 
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 STERNSTUND   
 Weihnachtsmarkt  
 Rehetobel

Wir, Ana Joos und Martina Wagner, haben uns entschieden 
die Tradition des Weihnachtsmarktes weiter zu führen. 
Neu wird der Rehetobler Weihnachtsmarkt unter dem 
Namen STERNSTUND im Freien veranstaltet. Der Markt 
erstreckt sich vom Dorfkern, Richtung Kirche bis zum 
Gemeindezentrum. Der STERNSTUND Weihnachtsmarkt 
findet am Samstag 26. November 2016 von 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr statt.

Um den Weihnachtsmarkt in neuem Gewand prä-
sentieren zu können, freuen wir uns über jeden der 
einen Stand betreiben will.
Zudem sind wir für die Realisierung des Markttages 
auf tatkräftige Unterstützung angewiesen. In erster 
Linie suchen wir Rechtobler/innen für den Auf- und 
Abbau der Marktstände. Wer sich in einer anderen 
Weise an der Umsetzung beteiligen will, ist natürlich 
auch herzlich willkommen.

Bei Interesse, melde Dich unter «sternstund.rehetobel@
gmx.ch» oder 079 754 77 55 (Martina Wagner).
Wir freuen uns auf Sternstunden mit Euch!

Ana & Martina

1 
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STERNSTUND Weihnachtsmarkt Rehetobel 

Wir, Ana Joos und Martina Wagner, haben uns entschieden die Tradition des Weihnachtsmarktes 
weiter zu führen. Neu wird der Rehetobler Weihnachtsmarkt unter dem Namen STERNSTUND im 
Freien veranstaltet. Der Markt erstreckt sich vom Dorfkern, Richtung Kirche bis zum 
Gemeindezentrum. Der STERNSTUND Weihnachtsmarkt findet am Samstag 26. November 2016 von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. 
Um den Weihnachtsmarkt in neuem Gewand präsentieren zu können, freuen wir uns über jeden 
der einen Stand betreiben will. 
Zudem sind wir für die Realisierung des Markttages auf tatkräftige Unterstützung angewiesen. In 
erster Linie suchen wir Rechtobler/innen für den Auf ‐und Abbau der Marktstände. Wer sich in 
einer anderen Weise an der Umsetzung beteiligen will, ist natürlich auch herzlich willkommen. 

Bei Interesse, melde dich unter «sternstund.rehetobel@gmx.ch» oder 079 754 77 55 (Martina 
Wagner). 

Wir freuen uns auf Sternstunden mit Euch! 

Ana & Martina 

Verkehrsverein

 Vo 11-11 of em  
 Stobetebüel

Trotz garstigem Wetter haben am Pfingstsamstag einige 
Besucher den Weg auf den Kaienspitz gefunden, um sich 
im – warmen – Hüttli verpflegen zu lassen.
Am letzten Samstag, 21. Mai durften die Wanderer bei 
prächtigstem Wetter nebst dem üblichen Angebot auch 
noch die wunderbaren Hackbrettklänge von Urs Fässler 
(herzlichen Dank für die spontane Einlage) und später 
den Vollmond geniessen. Wir freuen uns schon, auch im 
nächsten Jahr viele Besucher begrüssen zu dürfen.

Hansruedi Traber

in einem Satz genannt werden dürften, da Mode etwas 
sich ständig veränderndes ist, während Tätowierungen ein 
für alle Mal unveränderlich sind.
Nun kommen also (auch Dank der praktisch gelege-
nen Bushaltestelle vor dem Haus) meine Kunden aus 
der gesamten Schweiz, aus ganz Europa und der ganzen 
Welt nach Ausserkaien um ihre Haut mit meinen, im japa-
nischen Stil angefertigten Tätowierungen, verzieren zu 
lassen. Dass dies auch so ist, schmeichelt einem natürlich 
und ist ein grosser Luxus. Natürlich darf dann eine Führung 
auf den Kaienspitz, ein Biber vom Dorfbeck oder «ä Söd-
worscht» im Scheidweg nicht fehlen. Damit nicht nur die 
Tätowierung einen bleibenden Eindruck hinterlässt.
Auch sind schon einige «Tattouristen» in den Genuss der 
tollen Küche des Restaurants Sonne gekommen, das ja 
auch so schön nahe um die Ecke liegt. 
Im Gegensatz zu Zürich sind meine Kunden hier viel ent-
spannter, da sie auf der Reise zu mir fast gezwungenerma-
ssen ihren Stadt-Stress «herunterfahren» können. Die tolle 
Naturkulisse hilft sicher auch den Schmerz der Nadeln 
besser zu überwinden.

Zum Schluss noch; gute Tätowierungen sind gut überlegt! 
Besser keine Tätowierung als eine die man sich aus purem 
Leichtsinn anbringen liess und sich danach täglich darüber 
ärgern muss! Tattoos überleben jede Romanze!

Nach so vielen Weisheiten meinerseits, übergebe ich die 
Feder an Christina Brülisauer, die mich so freundlich um 
die Feder gebeten hatte. Mein Dank und Respekt geht an 
alle Rechtoblerinnen und Rechtobler!

Mick Schraner

 Aktuelle Hörbücher  
 in der Bibliothek

Hoch über dem idyllisch gelegenen 
Kurort schwebt ein wunderschöner 
Heissluftballon. Doch dieser ist plötz-
lich verschwunden. Kommissar Jenner-
wein und sein Team ermitteln... 
Ein humorvolles und spannendes Kri-

mihörbüch mit skurrilen Typen und eigenwilligen Charak-
teren.

Johan Andersson, «Mörder Anders», ist 
frisch aus dem Gefängnis entlassen und 
benötigt nun einen neuen Job und neue 
Freunde. Mit einer geschäftstüchtigen 
Pfarrerin (arbeitslos) und einem Hotel-
Rezeptionisten gründen sie eine «Kör-
perverletzungsagentur». Die Nachfrage 

läuft perfekt, bis sich Mörder Anders nach dem Sinn des 
Ganzen fragt... «augenzwinkernd und respektlos nimmt 
Jonas Jonasson die menschliche Profitgier aufs Korn».

Obwohl längst pensioniert, ist Ubbo 
Heide für alle bei der Kripo Aurich noch 
immer der Chef. Er bekommt ein 
grosses Paket, darin liegt ein abgetrenn-
ter Kopf. Es ist ein Kopf, den er kennt. 
Jahrelang hat er versucht, ihn seiner 
gerechten Strafe zuzuführen, musste 

ihn jedoch laufen lassen. Ihr zehnter Fall führt Hauptkom-
missarin Ann Kathrin auf die beiden ostfriesischen Inseln 
Wangerooge und Langeoog. Ein packendes Hörerlebnis.

Harriet und David Lovatt haben vier 
Kinder und gelten als vorbildliche 
Familie. Das ändert sich mit dem fünften 
Kind: Ben ist ein Monster, das Haustiere 
erwürgt und seine vier Geschwister 
bedroht. Da die Verhältnisse in einem 

Heim für Ben katastrophal sind, holen sie ihn zurück. 
Darüber zerbricht die frühere glückliche Familie.
Doris Lessing wurde 2007 mit dem Nobelpreis für Literatur 
ausgezeichnet. Sie verstarb 2013 in London.

Ruth Zürcher
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Schule Rehetobel

Informationen

Danke, Peter Bischoff!
Schulpräsident Peter Bischoff wird Gemeindepräsident: 
Bedauern und Freude in der Schule...

Vor fünf Jahren wurde Peter Bischoff in die Schulkommis-
sion und zum Schulpäsidenten gewählt. Er kam in eine 
«hitzige Zeit» mit anstehendem «Entscheid Oberstufen-
standort»: Sollte neu Heiden anstelle von Trogen unsere 
Oberstufenschülerinnen beschulen können? – Dieses –
und alle andern Fragen und Geschäfte der fünfjährigen 
Amtszeit - hat Peter Bischoff mit Klarheit, Besonnenheit, 
dem nötigen Verhandlungsgeschick und Sachverständnis 
zusammen mit der Schulkommission bearbeitet.
Er ist in seiner Zeit als Schulpräsident in die Themen rund 
um Bildung und Erziehung eingetaucht und hat sich mit 
Interesse und Wohlwollen unserer Rehetobler Schule 
zugewandt: Wir konnten immer auf seine Unterstützung 
und das Vertreten unserer Anliegen bauen. Zwar musste 
auch die Schule in den «mageren Finanzjahren» sparen, 
aber ohne Peter Bischoff wäre dies bedeutend einschnei-
dender gewesen.

Während seiner Zeit als Schulpräsident war Peter Bischoff 
parallel im Vorstand der Schulpräsidien AR und Mit-
glied der Oberstufen-Schulkommission. Hier sind einige 
wenige – aber wichtige – Geschäfte aus seiner Amtszeit 
aufgeführt: 

- Welches Schulmodell für die Primarschule?
- Neuer Vertrag mit der Oberstufe 
 Trogen-Wald-Rehetobel
- Kindergarten-Neubau?
- Wahl von neuen Lehrpersonen
- Strategieklausur Schulkommission
- Neuorganisation der Ressorts in der SK
- Externe Evaluation
- Raumkonzept Schulhaus
- Einarbeiten neuer Schulkommissions-Mitglieder
- Schul-Schluss-Singen: Terminentscheid 
- Projekt Schulsozialarbeit 
- Gesuche und andere Anliegen...

An der letzten Kommissions-Sitzung übergab Peter 
Bischoff, der auch als Gemeindepräsident der Schule 
weiter verbunden bleiben wird, die Geschäfte und den 
Schlüssel an seinen Nachfolger Remo Kästli, dem bishe-
rigen Schulkommissions-Mitglied, welches die Fragestel-
lungen mit und um die Schule bereits bestens kennt. 

Geschäfts- und Schlüsselübergabe...

Schulkommission, Lehr-
personen und Kinder 
danken Peter Bischoff 
herzlich für das beson-
nene und unterstützende 
Handeln zu Gunsten 
unserer Schule!

Viel Glück, Freude und Erfolg im neuen Amt!
Maria Etter, Schulleiterin

Rehetobler Fussball EM 2016
Anlässlich der diesjährigen Fussball Europameisterschaft in 
Frankreich, findet am Dienstag, 14. Juni auf dem Sport-
platz bei der Badi unser schulinternes Rehetobler EM-Tur-
nier statt.
Die Kinder spielen in gemischten Mannschaften und 
eigenhändig bedruckten Nationaltrikots um den EM-Titel 
in den verschiedenen Kategorien. 
Das Turnier beginnt um 8.10 Uhr und dauert bis ca. 
16 Uhr (für die Kinder aus dem Kindergarten endet das 
Turnier bereits um 13.00 Uhr). Als Highlight zum Schluss, 
findet ein Allstargame zwischen dem LehrerInnenteam 
und ausgewählten Kindern aus den verschiedenen Kate-
gorien statt.
Den ganzen Tag haben die Kinder, wie auch die Eltern die 
Möglichkeit, sich in der Festwirtschaft zu verpflegen. 
Es wäre natürlich schön, wenn möglichst viele Eltern, 
Grosseltern, Verwandte und Bekannte die Gelegenheit 
nutzen würden, die Mannschaften lautstark zu unterstüt-
zen.

Wir hoffen auf sonniges Fussballwetter! Bei ganz schlech-
ter Witterung wird das Turnier an einem der folgenden 
Verschiebungsdaten stattfinden:

• Donnerstag, 16. Juni 2016
• Dienstag, 21. Juni 2016
• Donnerstag, 23. Juni 2016

Wir freuen uns auf ein spannendes Turnier und viele Tore.
Schule Rehetobel, Johannes Mäder
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... und zum Schluss

Tag des Feuers

Kinder

Schulreise
In der 1. Klasse wird über die Schulreise gesprochen.
Ein Schüler meint zur Lehrerin: «Gehen wir ins «Fägnäscht»? 
Dann können wir Kinder irgendwo hingehen und du 
kannst uns suchen!»

Alexandra Wirth
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Ausstellung 2. Sek: Freiarbeit Berufswahl
Die Lernenden der 2. Sek präsentierten der 1. Sek ihre 
Freiarbeiten. Die 2. Sek’ler hatten im Rahmen des Berufs-
wahlprozesses den Auftrag sich über zwei Berufe zu infor-
mieren und diese möglichst attraktiv zu präsentieren. Die 
gelungenen Plakate und Ausstellungsobjekte stiessen auf 
grosses Interesse und die 2. Sek’ler wurden mit Fragen 
regelrecht «gelöchert».

Endspurt der 3. Sek
Unsere Sekundarschulzeit ist schnell vorbeigegangen. 
Gerade eben waren wir noch die kleinen «Höseler» und 
nun sind wir schon bereit in die Arbeitswelt einzutauchen. 
Die Warnungen, die uns zuvor zu Ohren gekommen 
waren, dass die Sekundarschulzeit richtig stressig werden 
würde, waren teilweise übertrieben. Nach einem anstren-
genden Start war es dann mit den Aushilfslehrpersonen 
ein halbes Jahr lang deutlich ruhiger. Das änderte sich aber 

zum Schulanfang des zweiten Jahres. Wir erhielten eine 
neue Klassenlehrerin, bzw. eine neue Geschichts- und 
Sprachlehrerin: Frau Rechsteiner. Obwohl mit ihr die rich-
tige Arbeit wieder anfing, war Frau Rechsteiner schon bald 
bei vielen Schülern und besonders bei den Schülerinnen 
sehr beliebt. 
Der Klassenlehrer der b-Klasse, Herr Hagmann, sorgte mit 
seinen ausgefallenen Sprüchen für einige Lacher und für 
einen unvergesslichen Wortschatz. Die a-Klasse genoss 
neben der Arbeit auch gemütliche Stunden mit ihrem 
Lehrer Herr Jemmi. 
Trotz unerklärlichem Nachsitzen und Strafarbeiten wussten 
wir den Unterricht stets mit Humor zu nehmen, oft zum 
Leidwesen unserer Lehrpersonen. 
Einer der Höhepunkte unserer Schulzeit war das von der 
gesamten Sek gestaltete Musical «Catch me if you can!», 
das uns allen viel Spass bereitet hat. Natürlich waren auch 
die verschiedenen Klassenlager Glanzpunkte, wie auch, 
besonders für die Jungs, die diversen Sportanlässe. Ein wei-
teres Highlight steht uns mit der Atelierwoche noch bevor 
und auch der Abschluss und die Präsentation unserer Pro-
jektarbeiten wird uns noch eine Weile auf Trab halten. 
Trotzdem hoffen wir alle auf einen entspannten Schulab-
schluss und dass wir uns trotz verschiedener Wege nicht 
aus den Augen verlieren werden.

Martina (3sa), Paula und Rahel (3sb), Yasmin (3sc)

Name  Anschlusslösung 
Aebi Dario  Logistiker, Permapack, Rorschach 
Bänziger Sarina  Drogistin, Drogerie Sonderegger, Speicher 
Bartholdi Nadine KV M-Profil, Raiffeisenbank, St. Gallen 
Bärtschi Lorena  Praktikum als FaGe Kinderspital St. Gallen 
Felix Timo  FaGe, Kantonsspital St. Gallen 
Germann Raffael  KV E-Profil, Biosynth AG Staad 
Goertz Henry Praktikum als Koch, Candela St. Gallen 
Kunz Loris  KV E-Profil, Gemeinde Heiden 
Langenegger David Strassenbauer, Dietsche Kriessern 
Maier Maurice  Informatiker Applikationsentwicklung,  
   Swisscom St. Gallen 
Mutzner Martina Restaurationsfachfrau, Hotel Heiden, Heiden 
Oats Alexandra Sanitärinstallateurin, Rolf Meier AG, St. Gallen 
Rohner Joël  Zehntes Schuljahr GBS St. Gallen 
Schläpfer Patrick Zimmermann, Fa. Zähner Heiden 
Steiner Philippe  Elektroinstallateur EFZ, 
   Elektro Bänziger, Rehetobel 
Tobler Ivan  Zeichner Fachrichtung Ingenieurbau, 
   BPA GmbH St. Gallen 

Lernende der 3. Sek aus Rehetobel:
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Pfrn. Beatrix Jessberger
Holderenstrasse 4
Telefon 071 877 14 57
pfn.jessberger@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat Juni laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
5. Juni 17.30 Uhr Abendbesinnung mit Christine 

Gentina, Seelsorgerin, Rorschach, 
Musik: Barbara Bischoff

12. Juni 09.45 Uhr Waldgottesdienst am Kaienspitz 
mit Pfrn. Beatrix Jessberger und 
dem Team der Kinderkirche

19. Juni 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger, musikalisch 
gestaltet von Familie Dütsch

26. Juni 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger, Musik: Cyrill 
Bischof

Friedens-Meditation
Jeweils am Dienstag, 7./ 14./ 21. und 28. Juni mit Janine 
Spirig und Oliver Paganini
20.15 - 21.00 Uhr Meditation mit Ein- und Ausklang
21.00 - 21.30 Uhr Zeit für Fragen

Flüügäpilz und Extra-Flüügäpilz
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) mit ihren Eltern sind herz-
lich eingeladen. Das nächste Treffen findet am Mittwoch,  
1. Juni um 15.30 Uhr statt. Ort: Holderenstrasse 24 a
Montag, 13. Juni um 15.30 Uhr in der Spielgruppe oder 
auf dem Spielplatz

Fiire mit de Chliine
Samstag, 18. Juni um 10.00 Uhr in der katholischen Kirche

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 1. Juni, 15.00 Uhr Bibelstunde mit Pfrn. Beatrix 
Jessberger
Mittwoch, 22. Juni, 15.00 Uhr Gespräche über Lebensthe-
men mit Pfrn. Beatrix Jessberger

 Vom Umgang mit  
 der Angst – Vortrag  
 von Verena Kast

Montag, 13. Juni 2016, um 19.30 Uhr in der evang.-ref. 
Kirche Rehetobel
Flüchtlinge suchen einen Weg aus Kriegsgebieten und 
Armut nach Europa. Die unsichere Weltsituation, die Ter-
rorattacken in europäischen Städten und Touristenorten, 
spüren wir als Angst. Angst vor dem Fremden und dem 
Anderen. Wie leben wir mit unseren Ängsten und Fanta-
sien von Bedrohung und Ungewissheit? Wie gehen wir mit 
unseren Ängsten vor dem Fremden und den Fremden um? 
Wie gewinnen wir Mut zur Angst? 

Verena Kast ist Psychologin und Psychotherapeutin, seit 
April 2014 Präsidentin des C.G. Jung-Instituts, Zürich, Küs-
nacht.

Sie sind herzlich eingeladen. Eintritt frei - Kollekte

Pfrn. Beatrix Jessberger und die ARAI Frauen: Rosmarie 
Arnold, Doris Lienert, Ursula Mosimann und Ilse Schläpfer

 KiK-Frühlingsblock  
 zum Thema  
 «Bergpredigt» 

Liebe Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 3. Klasse und alle 
weiteren interessierten Kinder, wir möchten euch herz-
lich zum KiK-Frühlingsblock am 11. und 12. Juni zum 
Thema «Bergpredigt» einladen. Was haben Jesus und 
seine Freunde alles erlebt? Was werden wir Spannendes 
erleben?

Wir treffen uns am Samstag, 11. Juni um 15h beim Park-
platz vom Naturfreundehaus. Wer möchte, darf drau-
ssen unter Planen übernachten (Eltern auch); wer zu 
Hause schläft, muss um 20 Uhr auf dem Parkplatz abge-
holt werden. Am Sonntag sind alle zum Gottesdienst um 
9.45 Uhr am Kaienspitz mit Pfrn. Beatrix Jessberger herz-
lich willkommen. Anschliessend können von euch selbst 
mitgebrachte Speisen gebraten und geteilt werden. Für 
ZNacht und ZMorge der Kinder ist gesorgt.
Bei zu schlechter Witterung schlafen wir in der Kirche, wo 
dann auch der Gottesdienst stattfinden wird.

Mitnehmen: Rucksack, Regenkleider, Schlafsack, Mätteli, 
Flasche mit Wasser, Besteck, Teller, Tasse, gute Schuhe, 
warme Kleider für die Nacht, (Zipfelkappe), Lampe, Stoff-
tierli.

Bitte bis 5. Juni anmelden unter remey@gmx.ch oder 
Tel. 077 461 98 07. Natelnr. der Eltern für Notfälle bitte 
angeben. Bis bald im Wald.

Remo Wagner, Sandra Eggmann, Milo
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Wer hätte gedacht, dass an 
einem Freitag dem drei-
zehnten, während die Eis-
heiligen ihrem Namen 
alle Ehre machten, sich so 
viele RehetoblerInnen Zeit 
nehmen würden, um am 
ersten Treffen auf «Gleis 2» 
dabei zu sein. Wunderbar 
empfangen von der Fami-
lienmusik mit Sanna, Anja, 
Dany und Flurin Dütsch, 
begrüsste Beatrix Jessberger 
die Teilnehmerinnen und 

umriss noch einmal die Vision von «Gleis 2». Ursula Tara-
vella nahm die ZuhörerInnen mit auf eine Schiffsreise, die 
zu einem besonderen Aufbruch in ihrem Leben gehört, 
und spann den Faden weiter zum Aufbruch auf «Gleis 2». 
Nach einem feinen Apéro mit einem Rundgang um das 
Aussengelände folgte ein Brainstorming zu den Inhalten 
und Formen von Aktivitäten in und um die Kirche herum. 
Hans-Peter Studer führte durch die Aufgabenstellung und 
Dany Dütsch sorgte mit unterstützenden Klängen dafür, 
dass auch an den Tischen die Ideen leicht wie der Pfingst-
geist flossen. Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten 
für den anregenden Abend mit besonderem Dank an die 
Familie Dütsch, die Mesmer Rahel und Hans Zähner und 
Marlene Solenthaler sowie die Schulkinder mit Monika 
Baumgartner für den Blumenschmuck vor der Kirche. Die 
Projektkommission wird die reichhaltige Ideensammlung, 
so wie sie zum Schluss vorgestellt wurde, bearbeiten und 
publizieren und freut sich auf den nächsten Anlass auf 
«Gleis 2». 

Für die Projektkommission, Ursula Taravella

Konfirmationsreise nach Berlin vom 
22.-26. April
Am Freitag, 22. April war es so weit: 11 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden machten sich mit Beatrix Jessberger, 
Urs Breu und Lisa Steiner auf den Weg nach Berlin. Zuerst 
fuhren wir mit dem Postauto nach St. Gallen, um dort in 
den Zug zum Flughafen in Zürich einzusteigen. Schliess-
lich ging es mit dem Flugzeug hoch in die Lüfte Richtung 
Berlin.
Die nächsten Tage beschäftigten wir uns mit der Berliner 
Mauer, dem Judentum und der Geschichte von Berlin. 
Dabei lernten wir spannende Menschen kennen und 
deren Geschichten, welche uns nachdenklich stimm-
ten. Vor allem die Begegnung mit Mischa Naue im ehe-
maligen Stasi-Gefängnis Hohenschönhausen regte zum 
Nachdenken an, denn er verbrachte selbst vier Monate 
als Gefangener dort und ein Jahr in der Strafvollzugsein-
richtung Naumburg. Als Ausgleich gab es aber Shopping- 
Touren am Alexanderplatz, ein Kinobesuch und Abend-
essen in den verschiedensten Restaurants. Natürlich gab 
es auch ein Museumsbesuch. In unserem Fall war es ein 
Besuch im jüdischen Museum. Die fünf Tage in Berlin ver-
flogen im Nu, denn schon am Dienstagabend landeten wir 
pünktlich beim Zürcher Flughafen. Rückblickend gesehen 
war die Reise ein voller Erfolg, auch wenn gleich zu Beginn 

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Sonntag, 5. Juni
10.15 Uhr Dankgottesdienst mit den Erstkommunikanten 
von Heiden, Rehetobel und Walzenhausen in Heiden
Anschliessend Apéro

Mittwoch, 8. Juni
15.00 Uhr kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 11. Juni
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 18. Juni
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» 
in der kath. Kirche
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 25. Juni
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 28. Juni
20.00 Uhr Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum 
Heiden mit Ruth Stöckli

Firmweg
Mittwoch, 15. Juni, 19.40 Uhr in Speicher
Beim Abschluss-Abend schauen wir auf unsere gemein-
same Zeit zurück und geniessen ein feines Abendessen.

Vreni Kuster

Kirchenfest in Grub SG
Am 26. Juni um 10.00 Uhr feiert die Pfarrei Grub SG ihren 
Kirchenpatron, den Heiligen Johannes. Nachdem wir 
am Kirchenfest in Heiden die ganze Seelsorgeeinheit zur 
Errichtungsfeier begrüssen durften, ist die Seelsorgeein-
heit über dem Bodensee in diesem Jahr zum Kirchenfest 
in Grub SG eingeladen. Der Kirchenchor singt die Missa 
Lumen von Lorenz Meierhofer. Wir freuen uns auf einen 
festlichen Gottesdienst und auf schöne Begegnungen 
beim Apéro, der von der Bürgermusik umrahmt wird. Am 
Kirchenfest öffnen sich erstmals wieder die Türen für den 
Gottesdienst nach der Sanierung der Pfarrkirche. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit wünscht, melde sich auf dem Pfarramt.

ein Rucksack verloren ging und eine Stadtführung im strö-
menden Regen war. Durch die fürsorgliche Beatrix Jess-
berger erreichten wir unsere Ziele auch immer sehr pünkt-
lich und für Essen war ebenfalls immer gesorgt.
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Unterhaltungsnachmittage von Oktober bis März
Wir Frauen nutzen den Sommer für die Sammlung von 
Vorschlägen für die Unterhaltungsnachmittage 2016/2017. 
Haben Sie einen Wunsch oder eine Idee, so lassen Sie es 
uns wissen.

Donnerstag, 2. Juni 2016, 12.15 Uhr
Seniorenzmittag im Restaurant Alte Post
Anmeldungen bitte an:
Ida Rindlisbacher, Tel. 071 877 22 38 oder an 
Erika Signer, Restaurant Alte Post, Tel. 071 870 01 50. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Nach dem Essen bleibt Zeit 
für Gemütlichkeit und Spiel.

Ausflug Frauenverein 2016
Und schon ist wieder ein Jahr vorbei, Zeit für unser alljähr-
liches Ausflügli und zugleich der Saisonabschluss unseres 
Frauenverein-Jahres.
Der Start für unsere «Fahrt ins Blaue» war zwar eher grau, 
die Temperaturen doch angenehm warm, gerade recht, 
für unsere Fahrt. 47 Männer und Frauen rätselten bereits 
bevor wir starteten, wohin sie die Reise denn dieses Jahr 
hinführe. In Berneck war es dann schon mal allen klar, es 
geht ins Rheintal.
Genau: Unser erstes Ziel war Malbun. Dieses auf 1600 m 
ü. Meer, ist eine Exklave der Gemeinde Triesenberg und 
ist wohl allen Sportlern ein Begriff. Uns zeigte sich das 
Dorf doch eher ausgestorben. Der Schnee doch noch 
recht nah und der Frühling noch weit entfernt. Gerade mal 
die Schlüsselblümchen streckten zaghaft ihre Köpfchen 
der Sonne entgegen. Ansonsten waren die Wiesen noch 
braun, aber immerhin entschädigte uns der Kaffee und die 
feine Kuchenauswahl für die karge Landschaft.
Wieder zurück im Car, gings dann wieder die vielen 
Kurven runter, vorbei am schönen Örtchen Triesenberg 
nach Vaduz und weiter Richtung Wildhaus. Mit jedem 
Kilometer wurde das Wetter schöner und das Toggenburg 
zeigte sich von der schönsten Seite. 
Wer gute Augen hatte, konnte auf dem Chäserrugg sogar 
das neu gebaute Gipfelgebäude, erbaut von Herzog & de 
Meuron, erspähen. Nesslau liegt bereits hinter uns und 
weiter führt uns die Fahrt Richtung Schwägalp. 
Ja und schon gibt es wieder was Neues zu sehen: Vom 
alten Hotel ist fast nichts mehr zu sehen, allerdings sind die 
Abbrucharbeiten noch im Gang und es gibt noch einiges 
an Schutt zu «entsorgen».
Daneben aber steht bereits das neue Hotel. Eröffnet im 
Dezember 2015. Mit 68 Hotelzimmer auf drei Etagen, 
Sauna, Dampfbad, Erlebnisduschen, (was immer das auch 
sein mag) und mit einer Bio-Sauna muss man sich hier 
einfach wohlfühlen, aber auch mit einem grossen kulinari-
schen Angebot kann man sich hier verwöhnen lassen.
Staunend stehen wir vor dem riesigen Gebäude und die 
Meinungen darüber, ob das jetzt schön sei und hierher 
passe, oder doch nicht, gingen bei unserer Gästeschar  
weit auseinander. Manche finden, das alte Hotel sei doch 
viel gemütlicher gewesen. Wieder andere meinen, es 

Frauenverein
Rehetobel

 müsse auch wieder mal was Neues entstehen. Wie auch 
immer, wir setzen unsere Fahrt fort und schon sind wir 
auch wieder auf heimischen Boden. So langsam meldet 
sich ein «Hüngerlein» und wir sind froh, als Gerda ver-
kündet, dass wir in Urnäsch in der Krone unseren Abend-
essen-Halt machen. Ein wirklich sehr zartes Voressen, 
Spätzli und ein Gemüsebouquet kam uns da gerade recht 
und hat allen geschmeckt. 
Ja und dann nehmen wir die letzte Etappe unter die Räder.
Und wie immer, singen wir auf den letzten Kilometern 
noch unser Liederbüchlein «durch». 
Mit einem herzlichen Dank an den Chauffeur, der uns gut 
und sicher «rond om de Säntis» gefahren hat, einen grossen 
Dank an unsere Präsidentin Gerda Mühlebach, fürs organi-
sieren und natürlich ein grosses Dankeschön, an all unsere 
Frauen und Mannen, die jedes Jahr wieder mitkommen. 
Mit einem hoffnungsvollen «uf Wiederluege» verabschie-
den wir uns auf dem Rehetobler Dorfplatz. Froh, dass wir 
gesund wieder zu Hause angekommen sind.

Käthi Wagner

Erster Solarpreis am Solarapéro 2016
Im Leitbild der Gemeinde Rehetobel steht folgendes: «Im 
21. Jahrhundert wird der Sonne eine hohe Bedeutung 
zukommen. Ihre Kraft durchdringt alle unsere Lebensbe-
reiche und bietet Lösungen für die Zukunft. Diese Chance 
anzunehmen ist Notwendigkeit und Herausforderung 
zugleich. Wir nehmen sie an».

Unsere Gemeinde will sich dieser Herausforderung stellen: 
Zusammen mit vier andern Vorderländer AüB-Gemein-
den strebt sie die Zertifizierung mit dem Label Energie-
Region an. Mit zusätzlichen Massnahmen wie z.B. einer 
Energiebuchhaltung zur Verfolgung und Steuerung des 
Energieverbrauchs der kommunalen Gebäude, soll eine 
solche Zertifizierung realistisch werden. Unsere Nachbar-
gemeinde Heiden trägt bereits den Titel «Energie Stadt». 
Der Präsident unseres Vereins Solardorf Rehetobel, Chris-
tian Eisenhut wird demnächst mit Gemeinderat Richard 
Sennhauser die nötigen Massnahmen besprechen. Die 
Zertifizierung ist Anfang 2017 geplant.

Der Verein Solardorf Rehetobel verleiht in diesem Jahr 
zum ersten Mal einen Solarpreis. In Frage kommt, wer sich 
mit den ihm zur Verfügung stehenden Mittel und Mög-
lichkeiten für Solarzellen oder Fotovoltaik entscheidet, ein 
interessantes Energiegebäude hat oder sonst im Zusam-
menhang mit Solarenergie etwas zu einem nachhaltigen 
Umgang mit Energie tut.

Der Solarapéro mit der Preisvergabe findet am 17. Juni 
um 19.00 Uhr an der Gartenstrasse 8 bei den Familien 
Kohler/Hasler statt. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen; Sie 
sind alle herzlich dazu eingeladen!

Für den Vorstand, M.Golay-Boller
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Die Lesegesellschaft Dorf lädt zu einem 
Dorfrundgang am Donnerstag, 9. Juni, 
18 Uhr beim Gemeindezentrum
Die meisten Häuser im Dorf sind in der Textilhochblüte 
zwischen 1800 und 1920 entstanden und prägen unser 
Dorfbild. Viele dieser Häuser erzählen von Personen mit 
ihren Geschichten und ihrem Erwerbsleben. Wir begeben 
uns auf Spurensuche und erfahren, warum was wie ent-
standen ist. Wir lernen das Dorf und seinen unverkenn-
baren Charakter von seiner Geschichte her kennen. Per-
sönlichkeiten, welche mit der Textilindustrie verbunden 
waren und es immer noch sind, begleiten uns auf diesem 
Dorfspaziergang. Wir zeigen Ihnen auch Erinnerungs-
stücke. Kommen Sie mit, vielleicht haben Sie auch einen 
Beitrag. 

Den Dorfrundgang beenden wir in der Galerie Tolle – Art 
& Weise, Dorf 11, wo wir Ihnen einzelne Erinnerungsstü-
cke unserer Textilgeschichte zeigen werden. Für all dieje-
nigen, die am Dorfrundgang nicht teilnehmen können, ist 
die Galerie bereits ab 18.30 Uhr offen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 

Für den Vorstand der Lesegesellschaft Dorf, Sarah Kohler

Freu nde  
05.06.2016

Freier Eintritt 
Kollekte

Am Sonntag

11.00 Uhr

Im Gemeinde-  
zentrum Rehetobel.  
Saalöffnung:  
10.30 Uhr

anschliessend  
Festwirtschaft

Konzertbeginn:

CHOR
Gemischt

Rehetobel

GemischtChor Rehetobel und Männerchor Heiden laden ein zur  

Matinée

Matinée mit dem Gemischtchor Reheto-
bel und dem Männerchor Heiden
Am Sonntag, 5. Juni 2016 findet im Gemeindezentrum 
Rehetobel die gemeinsame Matinée des Gemischtchors 
Rehetobel und des Männerchors Heiden unter dem Motto 
«Freunde» statt.
Der Gemischtchor Rehetobel und der Männerchor Heiden 
haben getrennt voneinander ein vielseitiges Programm aus 
ihrem Repertoire zusammengestellt, das abwechslungs-
weise dargeboten wird. Die musikalische Reise geht vom 
Appenzellerland über Russland, Afrika und Irland wieder 
zurück in die Schweiz. Deutsch und englisch gesungene 
Schlager und Volkslieder sind ebenso vertreten wie spezi-
elle Stücke für Gemischt- und Männerchor, Spirituals etc. 
Zwei Lieder werden die Chöre gemeinsam singen, aber 
auch die Mitwirkung des Publikums ist gefragt.

Zur Vorbereitung des Kon-
zertes trafen sich die beiden 
Chöre zu einer Probe in 
Heiden. Ganz nach dem 
Motto «Freunde» pflegten 
im Anschluss daran die Mit-
glieder bei einem Umtrunk 
die Kameradschaft. Die 

dort gesungenen Lieder werden allerdings leider an der 
Matinée nicht zu hören sein…
Die Matinée beginnt am Sonntagvormittag um 11.00 Uhr, 
Saalöffnung ist bereits um 10.30 Uhr. Anschliessend an das 
Konzert gibt es eine Festwirtschaft mit einem feinen Mit-
tagessen. Die beiden Chöre freuen sich auf Ihren Besuch.

Annelies Rutz
www.chor-rehetobel.ch 
http://maennerchor-heiden.ch 

Rehetobler Dorfturnier vom 18./19. Juni 
2016 mit EM-Live Übertragung in HD-
Qualität!

Am Samstag und Sonntag den 18./19. Juni lädt der Sport-
verein Rehetobel auf dem Spielplatz zum traditionellen 
Dorfturnier ein. Es wird über beide Tage eine Festwirt-
schaft in Betrieb sein. Nebst verschieden Grilladen gibt es 
am Samstag ab 17.45 Uhr wiederum «Brigittes Risotto». Am 
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Frühstück zu geniessen. Es werden Weisswürste, Brezen 
und Weissbier angeboten.
Am Samstag spielen die Erwachsenen in der Kategorie 
Aktive und Senioren um den Turniersieg. Ebenfalls ver-
suchen die «Pläuschler» am Samstag die Zuschauer mit 
vielen Toren zu entzücken. 
Am Sonntag spielen die Kinder und die Familienmann-
schaften in den verschiedenen Kategorien um die Turnier-
siege.
Am ganzen Wochenende werden alle Spiele der Fuss-
ball-Europameisterschaft im Festzelt auf Grossleinwand 
übertragen. Vor allem das Schlagerspiel am Sonntag-
abend, Schweiz gegen Gastgeber Frankreich dürfen sie auf 
keinen Fall verpassen! Neu finden die Übertragungen in  
HD – Qualität statt!

Über die Durchführung des Turniers gibt die Homepage 
des Sportverein Rehetobel Auskunft. (www.sportverein-
rehetobel.ch)

Achtung: Anmeldeschluss vom Sonntag 5.Juni nicht ver-
passen!!

OK Dorfturnier 

 EM-Zelt – Live  
 Übertragung in  
 HD-Qualität
Ab dem 10.Juni 2016 findet in Frankreich die Fussball- 
Europameisterschaft statt. Rechtzeitig auf Beginn der Euro 
wird das Zelt ob dem Schwimmbad aufgestellt.
Es besteht dann wiederum die Möglichkeit, verschiedene 
Spiele in geselliger Runde auf Grossleinwand zu betrach-
ten. Neu finden die Übertragungen in HD-Qualität statt.
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt, denn umrahmt 
werden die verschiedenen Übertragungen mit einer 
Festwirtschaft.

Folgende Spiele werden übertragen:
Freitag 10.06. 21.00 Uhr  Frankreich – Rumänien 
Samstag 11.06. 15.00 Uhr Schweiz – Albanien 
Mittwoch 15.06. 18.00 Uhr Schweiz – Rumänien 
Mittwoch 15.06. 21.00 Uhr Frankreich – Albanien 
Freitag 17.06. 21.00 Uhr Spanien – Türkei 
Samstag 18.06. alle Spiele werden übertragen 
Sonntag 19.06. alle Spiele werden übertragen 
   21.00 Uhr Schweiz – Frankreich 
 
Sollte die Schweizer Nationalmannschaft die Gruppenphase überste-
hen, werden zusätzlich alle Spiele mit Schweizer Beteiligung gezeigt.

Samstag 25.06. 18.00 Uhr Achtelfinal 
Samstag 25.06. 21.00 Uhr Achtelfinal 
Freitag 01.07. 21.00 Uhr Viertelfinal 
Samstag 02.07. 21.00 Uhr Viertelfinal 
Mittwoch 06.07. 21.00 Uhr Halbfinal 
Donnerstag 07.07. 21.00 Uhr Halbfinal 

Das Running mit neuem T-Shirt
Pünktlich zur diesjährigen Laufsaison hat sich die Running-
Riege des Sportvereins mit einem Funktions-Shirt ausge-
rüstet. Dank dem Sponsoring von Peter Bänziger, Peter’s 
Pneuservice, Rehetobel und der Raiffeisenbank Heiden 
können die Läuferinnen und Läufer nun im frischen Grün 
auf die Laufstrecken. 

Ein herzliches Dankeschön den beiden Sponsoren für die 
finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung des neuen 
Outfits!

Am Auffahrtslauf in St. Gallen konnten die Mitglieder des 
Runnings bereits erste Saisonerfolge feiern:

10 km Strecke
Altherr Laura,  1:06.47,   Rang 29
Bechtiger Iris,  0:42.15,   Rang 2
Hefti Daniela,  1:06.00,   Rang 120
Riedener Claudia, 1:09.15,   Rang 145
Schoch Barbara,  0:48.59,   Rang 12

21.1 km Strecke
Bänziger Peter,  1:44.25,   Rang 41

Couples 21.1 km
Schoch Hansjörg und Zoller Markus,   1:39.17,  Rang 15

Herzliche Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer! Neue Mitglieder im Running sind jederzeit will-
kommen:

Ab sofort jeden Dienstag-Abend

Lauftreff
für Einsteiger und Profis
19.00 – ca. 20.00 Uhr, Turnhalle Rehetobel

www.sportverein-rehetobel.ch

 Sportverein 
 im Juni

Sportverein Rehetobel

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 20.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH
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Gratulationen
03. Juni 
Catterina Niederer-Monigatti,  
Untere Neuschwendi 4 88-jährig

06. Juni 
Klara Tobler-Dürst, Oberdorf 3 96-jährig

06. Juni 
Alfred Rechsteiner, Wisli 7 86-jährig

13. Juni 
Hansuli Zuberbühler, Heidenerstrasse 8 85-jährig

15. Juni 
Kurt Zähner, Sägholzstrasse 46 87-jährig

16. Juni 
Martha Eugster-Langenegger, Langenegg 9 89-jährig

17. Juni 
Veronika Kuratli-Widmann, Oberdorf 3 85-jährig

19. Juni 
Hans Kern, Sonnenbergstrasse 4 86-jährig

21. Juni 
Katharina Lendenmann-Sulser, 
Heidenerstrasse 59 91-jährig

23. Juni 
Hedwig Rohner, St. Gallerstrasse 53 93-jährig

24. Juni 
Elli Sturzenegger-Steiner, Gartenstrasse 18 84-jährig

25. Juni 
Florian Schäpper, Bergstrasse 12 84-jährig

29. Juni 
Elisabeth Böhler-Schmid, Alte Landstrasse 42 82-jährig

Zivilstandsnachrichten

Geburten
Gjaka, Linda, geboren am 22.04.2016 in Heiden AR, 
Tochter des Gjaka, Fidan und der Gjaka geb. Lushtaku, 
Fatime, wohnhaft in Rehetobel AR

Stoffel, Gianna Ida, geboren am 15.05.2016 in Heiden AR, 
Tochter des Stoffel, Patrick Otto und der Stoffel geb. Köl-
bener, Patrizia Madeleine, wohnhaft in Rehetobel AR

Todesfälle
Schläpfer geb. Fässler, Hulda, geboren 1919, gestorben 
am 02.05.2016 in Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in 
Rehetobel AR

Brüllmann, Rolf, geboren 1942, gestorben am 16.05.2016 
in Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in Rehetobel AR.

Fischer, Hans Rudolf, geboren 1924, gestorben am 
17.05.2016 in Heiden AR, wohnhaft gewesen in Reheto-
bel AR

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im April 2016
– Agosti, Sandro und Billington, Emma mit Agosti, Juna,  
 Buechschwendistrasse 22

– Emmert, Maria, Heidenerstrasse 63

– Fehrlin, Jolanda mit Emilia, St. Gallerstrasse 64

– Florin, Selina, Heidenerstrasse 56

– Zindel, Raphael, Heidenerstrasse 56

Jugend
Fr Jeweils 09.30 – 10.30 MUKI TH
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.15 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Di Jeweils 19.00 – 20.15 Unihockey Damen NEU GZ
Do Jeweils 19.00 – 20.30 Unihockey Junioren A GZ
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Unihockey Schule  GZ
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Fit&Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH
Lueg doch ine... mer freued üs of neui Gsichter

Unihockey
Do Jeweils 19.00 – 20.30 Unihockey Junioren A GZ
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Schule GZ
Mi Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 5. Liga GZ

www.swissunihockey.ch

Volleyball
Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Mo Jeweils 19.30 – 21.00 Volleyball Damen GZ
Di Jeweils 20.00 – 22.00 Volleyball Mixed GZ

Running
Di Jeweils 19.00 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Frauen
Mi  01.06.  20.00 fit und fröhlich TH
Mi  08.06. 20.00 unsere Füsse TH
Mi 15.06. 20.00 atmen, dehnen, entspannen  TH
Mi 22.06. 20.00 Spiel und Spass TH
Mi 29.06.  Telefonkette

Männer
Di  07.06.  20.00 Geschicklichkeit TH
Di  14.06. 20.00 Spiele TH
Di 21.06. 20.00 Koordination TH
Di 28.06. 20.00 Telefonkette GZ

Spiel&Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen       GZ kleiner Saal

Für mehr Infos: Vreni Egli 071 877 28 15 oder vreni.egli@gmx.ch
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Fr  3.6.  20.15  Grüsse aus Fukushima 

Sa  4.6.  17.15  Ein Mann namens Ove 

Sa  4.6.  20.15  Son of Saul 

So  5.6.  15.00  Angry Bird 

So  5.6.  19.15  The Man Who Knew Infinity 

Di  7.6.  20.15  Room 

Fr  10.6.  20.15  Valley of Love  

Sa  11.6.  17.15  Das Dschungelbuch  

Sa  11.6.  20.15  Ein Hologramm für den König 

So  12.6.  15.00  Angry Bird  

So  12.6.  19.15  Eddy the Eagle  

Di  14.6.  20.15  The Man Who Knew Infinity 

Fr  17.6.  20.15  Mountains May Depart 

Sa  18.6.  17.15  Gyrischachen – von Sünden,  
   Sofas und Cervelats 

Sa  18.6.  20.15  Money Monster 

So  19.6.  15.00  Das Dschungelbuch*  

So  19.6.  19.15  Valley of Love 

Di  21.6.  20.15  Mountains May Depart  

Fr  24.6.  20.15  Mare Nostrum - Ein Konzert. Eine Reise 

Sa  25.6.  17.15  Truth 

Sa  25.6.  20.15  Fathers & Daughters** 

So  26.6.  15.00  Zootopia 

So  26.6.  19.15  Nice Guys 

Di  28.6.  20.15  Money Monster 

Fr  1.7.  20.15  Fathers & Daughters 

Sa  2.7.  17.15  Gyrischachen – von Sünden,  
   Sofas und Cervelats 

Sa  2.7.  20.15  Nice Guys 

So  3.7.  15.00  Kung Fu Panda 3 

So  3.7.  19.15  Truth 

*Kindernachmittag: inkl. FRISCO Rakete
** Frauenabend: inkl. GOBA-Cocktail «Schlingel»
Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen
   www.kino-heiden.ch

Die Musikschule im Juni
Für die Jüngsten bietet die Musikschule auch im nächsten 
Jahr verschiedene Kurse auf der musikalischen Grundstufe 
an.

Grundkurs Blockflöte
Erstes Musizieren auf einem Instrument, dabei spielerisch 
die Grundlagen von Rhythmus und Musiknotation ken-
nenlernen. Für Kinder der 1. bis 3. Klasse.

Hands & Drums
Mit lustigen Rhythmusspielen, einfachen Beats und jeder 
Menge Spass lernen die Kinder verschiedene Trommeln 
kennen und spielen. Für Kinder ab der 2. Klasse.

Kinderchor und Stimmbildung
Die Kinder werden durch spielerische Stimmbildung die 
Grundkenntnisse des Singens erlernen und die Möglich-
keit des wunderbaren Instruments «eigene Stimme» ent-
decken. Für Kinder ab dem Kindergarten.

Das Saxonette – eine Klarinette im Miniformat
Das Saxonette ist eine Mischung aus Blockflöte und Kla-
rinette und eignet sich sehr gut zum Einstieg in die Instru-
mentalmusik. Für Kinder ab der 1. Klasse.

TanzTheater für Kinder und Jugendliche
Der Kurs vermittelt den schöpferischen Umgang mit 
Bewegung, mit dem Entdecken und Erweitern der eigenen 
Bewegungsmöglichkeiten, sowie der seelischen und geis-
tigen Beweglichkeit. Für Kinder ab 5 Jahren.

Grundkurs Ukulele
Erste Gehversuche mit der kleinen Schwester der Gitarre.
Für Kinder der 1. bis 3. Klasse.

Anmeldung bis 15. Juni an: MSAV, Sekretariat, Blumen-
feldstrasse 4, Heiden

Weitere Informationen unter www.msav.ch

Unglaublich, aber wahr: Als es noch 
Ausserrhoder Banknoten gab...
Unglaublich, aber wahr: Einst gab es Ausserrhoder Bank-
noten, deren Ende 1891 und damit vor 125 Jahren einge-
läutet wurde. Damals hiessen die Schweizer Stimmbürger 
einen Verfassungsartikel gut, der dem Bund das Allein-
recht zum Druck von Banknoten übertrug.

Ab 1878 gab es Ausserrhoder Banknoten. Herausgegeben 
wurden sie von der 1877 gegründeten Kantonalbank. Trotz 
des Volksentscheids von 1891 dauerte es noch 16 Jahre, 
bis 1907 erstmals schweizerische Banknoten in Umlauf 
gesetzt wurden. In der Folge erhielten die verschiedenen 
kantonalen Banknoten eine dreijährige Gnadenfrist bis 
1910. Bis zu diesem Zeitpunkt hatte auch die Bevölkerung 
im Vorderland Gelegenheit, bei Banken die Ausserrhoder 
«Nötli» gegen die neuen schweizerischen Banknoten ein-
zutauschen.
Vor 125 Jahren erhielt der Bund das Alleinrecht zum Druck 
von Banknoten. Die Ausserrhoder Banknoten verschwan-
den aber erst ab 1907.

Text&Bild, Peter Eggenberger
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Verkehrsverein

    Die Ferienzeit  
    beginnt! – Sind  
    Ihre Ausweise  
    noch gültig?
 
Die Sommerferien stehen schon bald vor der Tür und viele 
zieht es auch dieses Jahr in die Ferne. Damit Sie ohne Um-
wege in Ihre wohlverdienten Ferien kommen, überprüfen  
Sie Ihre Reisedokumente!

Identitätskarte

Eine ID können Sie bei der Einwohnerkontrolle Rehetobel 
bestellen. Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- alter Ausweis (falls nicht vorhanden, Verlustanzeige  
 einer Schweizer Polizeistelle mitbringen)
- Passfoto unter Einhaltung folgender Kriterien:
- max. 1 Jahr alt
- neutraler Hintergrund (weiss)
- keine Kopfbedeckung
- Frontaufnahme, nicht seitlich sitzen
- geschlossener Mund
- für Brillenträger: keine Spiegelung und nicht oberhalb  
 oder unterhalb der Brillengläser durchsehen

Beachten Sie, der Antrag muss persönlich von Ihnen unter-
zeichnet werden. Bei Minderjährigen muss zwingend ein 

Elternteil mitunterzeichnen. Ebenfalls ist der Antrag ab 7 Jahren 
von den Jugendlichen selbst mit zu unterzeichnen.

Gebühren

Kinder/Jugendliche bis zum  
18. Altersjahr (5 Jahre gültig) Fr. 35.00
Erwachsene (10 Jahre gültig) Fr. 70.00

Die Zustellung der Identitätskarte dauert ca. 10 Tage. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Einwohnerkontrolle Re-
hetobel (Tel. 071 878 70 21 / Email:susanne.altherr@rehetobel.
ar.ch).

Biometrischer Pass

Seit dem 01. März 2010 werden nur noch biometrische Pässe 
ausgestellt. Diese müssen beim Kantonalen Passbüro, Re-
gierungsgebäude, 9102 Herisau beantragt werden. Auch der 
Kombi-Antrag (Pass und ID) ist beim Kantonalen Passbüro zu 
beantragen. 

Bei Fragen setzen Sie sich bitte direkt mit dem Passbüro in 
Verbindung (Tel. 071 353 67 87 / Email: passbuero@ar.ch). 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter http://www.
ar.ch/departemente/kantonskanzlei/kanzleidienste/passbuero/

Susanne Altherr, Einwohnerkontrolle

 

 

 
 
 

 
Friedhof Rehetobel / Gräber-Räumung im Herbst 2016 
 
Die Unterhalts- und Betriebskommission Rehetobel ordnet alle fünf Jahre gemäss Art. 18 des Bestattungs- und Friedhofregle-
ments der Gemeinde Rehetobel nach Ablauf der Grabesruhe die Räumung folgender Grabfelder an: 
 
1. Urnen-Erdgräber (linke obere Friedhof-Hälfte vom Eingang Parkplatz aus gesehen) 

– Nr. 223 (1992) bis 234 (1993) (unterste Reihe) 
– Nr. 235 (1993) bis 261 (1996) (zweitunterste Reihe) 
– Nr. 262 (1996) (drittunterste Reihe) 

 
2. Erdbestattungsgräber (rechte obere Friedhof-Hälfte vom Eingang Parkplatz aus gesehen) 

– Nr. 162 (1992) bis 166 (1993) (unterste Reihe) 
– Nr. 167 (1993) bis 186 (1995) (zweitunterste Reihe) 
– Nr. 187 (1995) bis 193 (1996) (drittunterste Reihe) 

 
3. Kindergrab (linke untere Friedhof-Hälfte vom Eingang Parkplatz aus gesehen) 

– des "Bagis, Joel" (1994) 
 
Die Eigentümer von Grabmälern und Pflanzen etc. auf den vorstehend aufgeführten Grabfeldern werden eingeladen, diese bis 
spätestens 31. August 2016 abzuräumen. Nach diesem Zeitpunkt werden die verbliebenen Grabmäler und der übrige Grab-
schmuck durch den zuständigen Friedhofverantwortlichen entfernt. Allfällige Ansprüche auf solche Gegenstände müssen da-
her vollumfänglich abgelehnt werden. Es werden keine separaten Aufforderungen an die Hinterbliebenen versandt. 
Allfällige Rückfragen sind an den Friedhofverantwortlichen, Herr Antonio Verlingieri, Rehetobel, Mobile-Nr. 079 601 07 65, zu 
richten. 
9038 Rehetobel AR, Ende Mai 2016 Im Auftrag Bestattungsamt Rehetobel 

 

Mütter-Väterberatung Appenzeller Vorderland
Jeden 1. Freitag im Monat 14.00 – 16.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung bis am Vortag, Tel. 077 437 44 15
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H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Inserate direkt zu

 
gemeindeblatt@maps-com.ch

Silvie`s Hoorstübli GmbH
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

Für lhre innere und äussere Schönheit

Juni-Aktion: 
Pflegeampulle

Jeder Herr erhält bei einer Gesichtsbehandlung zusätzlich  
eine Pflegeampulle im Wert von CHF 15.00 mit nach Hause.

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

DER MOKKA

ÜBER STOCK
UND STEIN.
Auffallend anders. Mit intelligentem 4x4-Antrieb.

opel.ch
Preisbeispiel: Opel Mokka, 1.6 mit Start/Stop, 1598 cm3, 115 PS, 5 Türer,
5-Gang manuell, Basispreis CHF 24‘400.–, 10%-Euro-Rabatt CHF 2‘440.–,
Winter-Prämie CHF 1‘750.–, Eintausch-Prämie CHF 1‘000.–, neuer Ver-
kaufspreis CHF 19‘210.–. Abb: Opel Mokka Drive 1.6 mit Start/Stop, 1598
cm3, 115 PS, 5 Türer, 5-Gang manuell, Basispreis CHF 27‘400.–, 10%-Eu-
ro-Rabatt CHF 2‘740.–, Winter-Prämie CHF 1‘750.–, Eintausch-Prämie
CHF 1‘000.–, neuer Verkaufspreis CHF 21‘910.–, unverbindliche Preis-
empfehlungen. 153 g/km CO2-Ausstoss, Verbrauch gesamt 6,5 l/100 km,
Energieeffizienzklasse D. Ø CO2-Ausstoss aller verkauften Neuwagen in
CH = 139 g/km. Gültig bei teilnehmenden Händlern.

®

®

Wir laden Sie herzlich zu einer unverbindlichen Probefahrt 
ein. Sie werden begeistert sein.

www.opel.ch
OPEL INSIGNIA

Entdecken Sie den neuen

     Opel Insignia.

Zil-Garage St.Gallen AG, 9016 St.Gallen        www.zil-garage.ch                     071 / 282 30 40
Mühlegg-Garage, 9000 St.Gallen    www.muehlegg-garage.ch                   071 / 222 75 92
Autocenter Winkeln GmbH, 9015 St.Gallen    www.opel-winkeln.ch        071 / 310 08 40

Mit uns

Renovieren

macht

Freude!

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei/Schreinerei-Arbeiten.

Inserat im Rechtobler Gmäändsblatt im Mai 2016

Zu kaufen gesucht

Wir möchten im Appenzellerland sesshaft werden 
und suchen für dieses Vorhaben ein

Appenzeller Bauern/Weber/Heiden-
Haus mit guter Aussicht
möglichst noch in einem ursprünglichen aber von 
der Bausubstanz her passablen Zustand. Wenn 
Ihnen daran gelegen ist, Ihr Haus in sorgfältige 
Hände zu geben, würden wir uns über eine 
Kontaktnahme unter 079 572 56 99 freuen. 

www.rehetobel.ch
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Zimmerei  Innenausbau  Treppen  Fassaden  Sägerei

9038 Rehetobel
Telefon 071 877 18 05
Telefax  071 877 11 79

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
St. Gallerstrasse 11
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@maps-
com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbedroh-
lichen Notfällen, Zahnärztlicher Notfall-

dienst bei Nr. 144 erfragen.

simon enzler
 primatsphäre

 Freitag, 7. oktober 2016 

 kursaal Heiden 
Tickets: www.kulturkiosk.ch, Bahnhof Heiden,  
Die Post oder Tel. 0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz)

Ärztefon
Notfallnummer: 0844 55 00 55

veL
museum

rehetobel

Flohmarkt beim Postplatz
Samstag, 4. Juni 2016, ab 9 Uhr

Festwirtschaft
Wer hat noch Sachen für den Flohmarkt?
Artikel werden gerne entgegengenommen. 

Telefon 071 877 24 83
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Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU

Monatsbrot im Juni

Fussballer-Brot

Jeden Freitag  10.15 – 11.45 Uhr
Direktverkauf vis à vis Gemeindezentrum

Spezialwunsch bestellen? Jä sobiso!  071 787 36 35
Philip Fässler und Mitarbeiter bringen Tradition zum Essen

NNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEEEEEEEEEEEEEEEWWWWWWWWWWWWWWWWWWW HHHHHHHHHHHHHHHHHITTTTITTTTIIIIIIIIITTTTTTTTTT------
LLLLLLLLLLLLLEASEASEASEASEASEASEASEASEEEEEEEEEAAAAAAAAAAAAAAAAAAASSSSSSSSSSSIIIIIIINNNNNNNNNNNNNNNNNNGGGGGGGGGGGGGGGGGGG

www.suzuki.ch

New Swift 1.2 Sergio Cellano manuell, 5-türig, Fr. 18 990.–, Vorteil Sergio Cellano Paket Fr. 4 960.–, Cash-Bonus Fr. 1 000.–, total Kunden- 
orteile Fr. 5 960.–  1 , rei stoff-Norm er rau h  4.  l  100 km, nergieeffi ien -Kategorie  B, C - mission  99 g  km  New Swift 1.2 

Sergio Cellano Top 4 x 4 manuell, 5-türig, Fr. 21 990.–, Vorteil Sergio Cellano Paket Fr. 5 120.–, Cash-Bonus Fr. 1 000.–, total Kunden- 
vorteile Fr. 6 120.–, Treibstoff-Normverbrauch: 4.8 l  100 km, nergieeffi ien -Kategorie: C, C - mission: 111 g  km  urchschnitt aller 
Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 144 g / km. Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Cash-Bonus-Aktion gültig vom  
27.1.–27.2.2015 (Vertragsabschluss). Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen, inkl. MwSt.

N :  KL S V  S K  K LL KT N 2015 V N S  C LLAN  S N SS  T SP SS ASC N
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31
%*

KUNDENVORTEILE BIS ZU

 Fr. 6 120.–*

JETZT SACKSTARKE PREISE 
BEIM OFFIZIELLEN SUZUKI 
FACHHÄNDLER. 

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

29 Jahre

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

Einkaufen im Dorf – wir brauchen uns!

Dank Ihrem Auftrag können wir unseren Lehrlingen
eine konstruktive Zukunft bieten.
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Kaufen Sie die unpersönlichen Tageskarten für Fr. 45.–
(pro Tag stehen 2 zur Verfügung)

der Gemeinde Rehetobel
bei Frau Eisenhut, Tel. 071 878 70 20, im

Büro 4 der Gemeindekanzlei Rehetobel!

Reservierung über www.rehetobel.ch

Reisen in der Schweiz zum fixen Tarif

wann  was wo wer 
1. Juni, Mi. 15.00 Bibelstunde mit Pfrn. Beatrix Jessberger «Krone»  
1. Juni, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
2. Juni, Do. 12.15 Seniorenzmittag Rest. Alte Post Frauenverein 
2. Juni, Do. 14.00-16.30 Crèmeschnittennachmittag Gasthaus zur Post  
3. Juni, Fr. ab 15.00 Velomuseum offen   
3. Juni, Fr. 11.30-14.00 Lunch am Freitag Gasthaus zur Post  
3. Juni, Fr. ab 20.00 Öffentlicher SVP-Höck Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
4. Juni, Sa. 09.00+10.00 Besichtigung Walter Sonderegger AG  LG Kaien 
4. Juni, Sa. ab 09.00 Flohmarkt auf dem alten Postplatz  OBFCR 
4. Juni, Sa. 13.00-17.30 Kantonaler GM-Final Kat. G. Schützenhaus SG Rehetobel 
4. Juni, Sa. 19.00 Vernissage Sibylle Hiltebrand + Marcel Eyer  Tolle Art&Weise 
4.-10. Juni  ökum. Seniorenferien in Bad Birnbach   
5. Juni, So. 11.00 Matinée mit Männerchor Heiden  Gemischtchor 
5. Juni, So. 12.00-20.00 Rustico-Sonntag: Risotto bis Mostbröckli Gasthaus zur Post  
5. Juni, So.  Abstimmungssonntag   
6. Juni, Mo. 19.30 Samariterübung   
7. Juni, Di. 20.15 Friedensmeditation  evang. Kirche 
9. Juni, Do. 18.00 Dorfspaziergang zum Thema Textildorf ab GZ LG Dorf 
11. Juni, Sa. 09.00-14.00 1. Rehetobler Koffermarkt Kronenbühl kronenbuehl.ch 
11. Juni, Sa. 09.00-13.00 Musik aus dem Mittelmeerraum, Kaffee  kronenbuehl.ch 
11./12. Juni  KiK mit Waldgottesdienst am Sonntag  evang. Kirche 
11.+12. Juni  Eidg. Musikfest Montreux  MG Brass Band 
11. Juni, Sa. 13.30-15.00 5. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
11. Juni, Sa. 15.00-17.00 Freie Übung Aktive Schützen Schützenhaus SG Rehetobel 
11. Juni, Sa. 08.30-17.30 Erste Hilfe-Kurse: Notfälle bei Kleinkindern GZ Samariterverein 
12. Juni, So. 18.00 Empfang der MGBB vom Eidg. Musikfest GZ MG Brass Band 
13. Juni, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
13. Juni, Mo. 19.30 Vom Umgang mit der Angst - Vortrag 
  von Verena Kast  evang. Kirche 
14. Juni, Di. 20.15 Friedensmeditation  evang. Kirche 
17. Juni, Fr. 19.00 Solarpreis und Solarapéro Kohler/Hasler Gartenstrasse 8 Verein Solardorf 
18.+19. Juni  Dorfgrümpelturnier Sportplatz Sportverein 
18. Juni, Sa. 09.00-13.00 von Beethoven bis Appenzellisches, Kaffee  kronenbuehl.ch 
20. Juni, Mo.  Vollmondschwimmen Badi  
21. Juni, Di. 20.15 Friedensmeditation  evang. Kirche 
22. Juni, Mi. 15.00 Gespräche über Lebensthemen «Krone»  
24.-26. Juni  Turnfest Wetzikon  Sportverein 
24. Juni, Fr. 18.00-20.00 Freie Übung Aktive Schützen Schützenhaus SG Rehetobel 
25. Juni, Sa. 09.00-13.00 Blockflöten-Ensemble «Rainbow Sound»  kronenbuehl.ch 
27. Juni, Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
27. Juni, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
28. Juni, Di. 20.00 Zischtigs Höck   
28. Juni, Di. 20.15 Friedensmeditation  evang. Kirche 

 Nächste Ausgabe:
Donnerstag, 30. Juni 2016

Redaktions- und Inserateschluss:
Montag, 20. Juni 2016

Übernächste Ausgabe:
Mittwoch, 31. August 2016

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St.Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch


